
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 36 (1910)

Heft: 51

Illustration: Modern

Autor: P.G.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Cßodern- -fr j? Kritik. J?

Cs ist doch ein Glück, daß icb all diese Bücher nicbt lesen muß sondern

nur rezensieren!

JVIoraU &

flber liebes Kind, icb würde beute nicht dieses kostbare Kollier anlegen."

",6eb' docb ITlänncben, icb kann docb nicht halbnackt auf den BMI geben...

Professor- Ist das wahr, ITIüller, daß Sie gestern bis 12tlbr nachts

in einer Wirtlcbaft kneipten? - ITIüller: Jawohl, fierr Professor!

Was, also wirklich; und Sie [cbamloser Tflentcb verluchen es nicht

einmal zu leugnen?

Möckern. ^ ^ Kritik. ^

es ist äock ein 6Iiick. äalZ ick all äiese kiicker nickt lesen mu5 sonäen,

nur rezensieren I

Mer liebes Xinä. ick «üräe keute nickt äieses kostbare iiollier anlegen."

".tZek' àock Mânncken. ick kann äock mckt kalbnsckt suî äen K^II geben...

Professor- Ist äss wsbr. Müller, äal! Sie gestern dis I2llbr nsckts

in einer läirtlcbait kneipten? - Müller: ?âobl. kierr Professor!

îtlss. also «irklicb; unä Sie lcbsmloser Menick verlucben es nickt

einmal zu leugnen?
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